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Yas YekRennnis einer Konvertifin.

il befannt, IwWte Ddie rilten DDN an 013 nicht zulebt in NDrDe-
eu  en proteltantijHen Msjarrhäujern VBerbreitung unDd DIt überra)den qünilige
umnahme Tanden, Der Brielwechte wwijhen ol3 und Der Mecklenburger
Asiarrerstochter KXordula Y Döhler DDn Dem ungewSöhnlichen Sinfluß Dden DEr
Hddeutiche Woltsihriftiteller und tielro mme fatHolilHe Arielier in aläubigen
erilden Kreijen DeS Yiordens u8Übte, [äßt un8s aber anderjeit® au Den
Oroffen Aider]tand, Der 107 Ddem &indringen Tatholijcher An)dauungen vielerDri8
entgegen}temmte , 10008 Deutlich erfennen. RKordula Shler mit thren
Agenen SItern UnNDd Anvermwandten ungezählte ittere Küämpfe a  agen, DI8 1G
iQLieBlich al8 YWerbannte in reiburg thOr fatholiicdhes Slauben8&befenntini& ablegen
fonnte. DIie ihrer Kondverlion 1rD mMan in Den wejentiichen ügen
bei Den meilien Übertritten DON einer niqtfatholijdhen Semein)dha AUT ir
wiederJinDden.

Auch jür Die Holieinerin ag Alberti, al8s Derfajjerin DEr Komane
„Seja litt“, „Martin Augujtin“ unDd „ m Sohatten“ efannt unier Dem Niamen

Soharlau, wurde an Siol Durd Jeine Schriften ein ABegweitjer und
yührer, aber Die AiderfiänDde, Die He auf ihdrem Dornenreichen Aege JUT WWahr-
heit übermwinden mu  € ganz anDderer Art al8 Die eben genannten. br
JÜUngite DBuQ Käüämpfe 1 läßt uns einen tieJen lick in DIe eele einer geijtig
hocitehenden, von den lauter]}ien DBewegaränden geleiteten Ronvertitin {un, Die
{roß alücliqher Häuslicher VBerhältnifje unDd eine& WDyLiIAH Treundlidhen wamilien=
lebens 11 um Asroteltantismus undefjriedigt Jühlte unDd na langen Sahren innerer
Sual enNDLICH ım DBe Der Tatholijden 1r Die Jtuhe unDd Den zrrieden e
Yerzens janD. Das DBefenntnisbuch arlau nthäli 3War feine8weg8 au&8s
1OlieBlich Die einer S&onverlion, DO aibit ibm DaS reltgiöje Yioment

Schritt unD 11} Oharalter unDd e1De.
Die Schrift, die mit Dden Crinnerungen Der Berjayerin aus ihrer Kinderzeit

beginut, 1E DON Der erlten e1fe intere)]Jant, erhält nNDe ihre eigentliche
annung in Ddem Augenblick, Da Die ereit8 ar fa  1  en AniQauungen
hYinneigende jJunge Dame ent)ließt, Die raı eine8& yroteiantijdhen Valtors
ju WerDden. Das Ningen nad religiöjer DBefriedigung 1rD HUn geraDde durch
Die innige ebe Der zrau ihrem Yianne unDd Die berechtigte HIhAaHtiUNA DDr
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jeinen au8sgezeidneten Charakter- unDd Herzenseigen)haften ebr er  eit, Der Jee:
um. wijden SGemwiNenshflicht unDd notwendiger Nücfihinahme auf? ihre

Stellung al8 zyrau Vakorin erjchein Di8 AUT Unerträglichteit gelleigert. Daz
tolerante Yerhalten DeSs bis zuleßt außerordentlich Iympathirch gezeicnefen 8attien
aa ım Srunde NUr Dazu be  1, den Konflift verlängern unDd immer peinlicher
$ geltalten. ine gewilje ehmut EmpTiNDde Jelbit Der fatholijdhe ejer Dei Der

aus Den Defenntninen, DD Scharlau ihre AnDrUCE DDN einem eju
Der Katholifenverjammlung in en unD DIie nachherige Unterredung mit rem
Yianne wiebergibt : „Nicht ein einzige SOmähwort DDEr lieblo0je8 Urteil über
Cinridhtiungen Der evangelij Hen 90 habe Da gehörtt. Yltan beihäftigte 1i
mit jeiner eigenen Kircdhe, unDd HUT in 1eDe WwWurde DEr gefrennien Brüder (JCr
Dacht. Yisie begei}iert e heim! YMie antber edenke jener herrlidhen
Zage, Die mir A U erNenmal ect fatholiiche eben in jeiner gaANZEN zuüle Dfjen
barten Ysie DHeiß 100 geraDde Damals in mr Der un endlich ein
(ebendiges 1e Die)er (84 werden ! Yober noQ immer te mid Die 1eDe

meinem YWianne zurüd, meiner Überzeugung jolgen. gewähre Dr
aue‘ agte traurig, ‚DU Tann)i DiC wahrlich nicht eflagen, DaßB nicht
Dieran DiQ bin; aber HNUrTr Die8 ein >  > ar DU mir nicht antum.‘
1ind geraDde Die8S eine wWar Ja, IDas er1ireDfe un mpmit mic quälte
uND jorate.

Sn Der Safrijtet Der Klojterkirche Der Urjulinen NaDbril: tat DanNn
OLEBL aqda YMberti Den ng geblanten ent)Heidenden ©oOritt, nadhdem
iDr Yiann Oweren Herzens Den vergeblidhen YiderfianDd aufgegeben &br
einziger Sohn il Dem (20)002 jeiner uitter furze AZeit Darau] efolat und Des
reitet 10 gegenwärtig DUr DaS Stiudium Der S heoloate au Den Empfang Der
Mrieltermweihe DDOL.

Das tapfere Befenntinisbuch DDn Soharlau madcht ganz Den Gindruck
einer en, DDn tiefer Überzeugung gefragenen Dariielung 8Die WOormM eL=

jeint yür teje Art DDON Aukzeichnungen mujlergliltig, Da e ireit DDN jeder
Seziertheit unDd Künitelei Den reichen Snhalt voll ZUTt Seltung brinat Sie

verlekt au nicht ınit einer ezle 1R Sefühle Andersgläubiger, Jondern
Ür viel eher DazZu beitragen, Da DIE Angehörigen Der gefrennien Konfejlionen
über Die reltgidjen unbermijdbaren SGegen)äße hinwea einanDer als Uien)dhen adten
und iMäben lernen. D} Stodmanyn

og „ Nedze*® der Nevolukion.
Yın 27 zebhruar 1919 nl)pann 107 in DEr e  en YMationalverjammlung

YWeimar ein Aortmwechjel über DaS ” 2R2®t e DEr evyolution und über Die
Verbindlichkeit Der VBerordnungen, Die DDE Dem Zujammentritt DEr poffaber»
tretung DDN Den 100 Wolfsbeauftragten ohne Yuljtrag rlayen worden
teichHSjuflizminikier YVandaäberg hob herbor : „ An Der NeHiEQULiGLeN Der era
ordnUuNGeEnN DeS ale DEr YSolfsbeauitragten lann fe11? italie DEr ational=
berjJammlung zweifeln, Yonit Jelb1t jein andat niederlegen, Da au


